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Ankommen ist Glück
nachzulesen im wunderbaren Buch «Songlines» von
Bruce Chatwin.

Welche Gabe möchten Sie besitzen?
Hellsehen.

Was ist für Sie das grösste Unglück?
Jemanden, den man liebt, zu verlieren.

Welches Talent gäbe man Ihnen nicht?
Sticken.

Was können Frauen besser als Männer?
Zu viel sagen.

Und umgekehrt?
Weinen.

Welches Ziel möchten Sie unbedingt noch erreichen?
Die Sargassosee.

Was würden Sie als Erstes machen, wenn Ihnen
heute die Leitung des Gesundheitswesens übertragen

würde?
Mehr Leute einstellen und sie besser bezahlen.

Welches ist Ihr Lieblingstier?
Aal und Aalin.

Was ärgert Sie?

Lügen und Anbiederung.

Wie möchten Sie gern sterben?
Gar nicht.

Woran glauben Sie?

An alles andere.

Welches ist Ihr liebster Ort?

Unter dem Sternenhimmel am Schärmen.

Was ist Ihr grösster Fehler?

Nettigkeit und Ungeduld.

Welche kulturelle Leistung bewundern Sie?

Die Liederwege der wandernden Aborigines,

«Als Ziel möchte ich unbedingt
noch die Sargassosee - ein Meeresgebiet

im Atlantik - erreichen.»

Der erfolgreichen
Schriftstellerin
Susanna Schwager
gefällt es unter dem
Sternenhimmel am
Schärmen am besten.

Was ist für Sie das grösste Glück?
Ankommen.

Zur Person

Susanna Schwager, geboren 1959 in Oer-

likon, war Lektorin beim Diogenes-Verlag.
Mehrere Jahre lebte sie in Mexiko. Heute
wohnt sie in Zürich. 2010 erschien von ihr
das Buch «Ida - Eine Liebesgeschichte»,
für das sie soeben mit dem renommierten

ZKB-Schillerpreis ausgezeichnet
wurde. Grossen Erfolg hatte sie auch mit
«Fleisch und Blut» und «Die Frau des

Metzgers», die wie «Ida» zur Familientri-
logie gehören. Auch die beiden Bände
«Das volle Leben», Porträts von Frauen

und Männern über 80, wurden Bestseller.
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